
Der Klavierkabarettist Klaus Kohler ist nicht nur ein begnadeter Pianist und Schau   -

spieler, er ist auch der größte, heimliche Frauen held, den die Welt je gesehen hat: Er

ist der be flü  gelte Mann. Kaum hat Kohler sich von seinen amourösen Fehlschlägen er  -

holt, wechselt der „beflügelte Mann“ von soft auf hart und zeigt uns allen, was

wirklich in ihm steckt: Klavier  fußball! Kohler spielt, singt, rappt, di rigiert und paro -

diert, was die Tasten hergeben.

In Kohlers mitreißendem Klavierkabarett geht es um Höchstleistungen: sportlich,

mu sikalisch und erotisch! Doch der übermächtigen „Damenmannschaft“ gegenüber

muss Kohler im Strafraum der Gefühle ge stehen: „I’m a lover, not a fighter!“

Ob die Angebetete nun „Vera“ oder „Jaqueline“ heißt, ob sich der Protagonist „Im

Himmel“ oder ernüchtert wieder auf Erden wähnt – das Publikum erwartet ein ka -

barettistisches Feuerwerk mit allen Fa cetten die gutes Musiktheater ausmachen.

Der Münchner Klaus Kohler studierte Klavier an der Jazz-School-Munich und dem

Richard-Strauss-Konservatorium und nahm zusätzlich Schauspielunterricht. Als Leiter,

Komponist und Darsteller wirkte er in verschiedensten Produktionen mit. 

Für seine Bühnenfigur „Der beflügelte Mann“ erhielt er 2001 den Münchner AZ-Stern. 

Ein Klavierkabarett

Das aktuelle Programm von

„Vorgespielte Höhepunkte”

KLAUS KOHLER
Der beflügelte Mann

Konzertstationen u.a.:
■ Münchner Philharmonie 
■ Prinzregententheater München 
■ Tollwood-Festival München 
■ Meistersingerhalle Nürnberg 
■ Audimax Regensburg 

„Ein Komödiant und Pianist par
ex cel lence.“
AZ

„Zeitlos schön die Musikparodien:
Da traktiert er sein Klavier ganz
hin rei ßend, seufzt mal hübsch
melancholisch zwischen Elise und
Deep Purple, tobt mal beim Fuß -
ballmatch über die Tasten - "und
Mozart flankt flach zu Bach." 
Prä zise, witzig, bejubelt!“ 
Badische Zeitung 

„Der Mann spielt nicht einfach
Kla vier, er ist ein „Pianeur“, jenes
elegante Mischwesen aus Pianist
und Char meur. Ebenso fliegend
wie die mu sika li schen und litera-
rischen Anlei hen wech selt Kohler
seine Bühnen gestalt und er weckt
sie mit wenigen Griffen in den
Fun dus und to des mutiger Mimik
zum Leben. Das to ben de Audi to -
rium forder te vom Meister: Spiel’
es noch einmal, Klaus!“ 
Süddeutsche Zeitung

Termine auf Anfrage!
Klaus Kohler
Haydnstr. 7
D-82166 Gräfelfing
Tel: 089 / 89 744 610
Mobil: 0173 / 569 03 62
www.der-befluegelte-mann.de
email: info@der-befluegelte-mann.de


